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Auserwählte, liebe Freunde, eingetaucht in Meiner Liebe, erlebt ihr einen Vorschuss auf das
Paradieses: ihr in Mir, Ich, Jesus, in euch. Bringt der Welt eure Freude, bringt der Welt den Frieden
den Ich euch schenke, reicht großzügig Meine Gaben, denn je mehr ihr gebt, desto mehr habt ihr.
Meine Quelle ist nicht nur unerschöpflich, sondern je mehr man schöpft, desto mehrt gibt sie, liebe

Freunde.

Geliebte Braut, Ich, Ich Jesus, wirke in Dir mit Macht, weil Ich in deinem Herzen wohne und in deinem Sein
herrsche, da du es so sehr gewünscht hast; erinnere dich Meiner Worte bezüglich der treuen und glühenden
Diener, sie hätten noch größere Dinge getan als jene die Ich, Ich Jesus, getan habe. Du sagst Mir:
�Unendliche Liebe, wenn der Mensch Dich im Herzen und im Verstand hat, ist er stark von Deiner Kraft, ist
er mächtig von Deiner Macht, aber er begreift dies nur schwer, vielleicht fürchtet er das Tun; verzeihe so viel
Trägheit und schenke Deinen Mut, Deine Kühnheit, oft fürchtet Dein Jünger zu viel zu wagen, so wendet er
sich demütig an die Süßeste Mutter, auf dass Sie von Dir, Liebster, die ersehnten Gnaden erlange. Angebeteter
Jesus, Sie ist würdig alles zu haben, Du gewährst Ihr alles was Sie erbittet. Sie ist Allmächtig durch Gnade,
wir, Ihre Kinder, wenden uns deshalb an die Süße Mutter um zu erhalten, Die immer bereit ist uns zu helfen.�

Geliebte Braut, Meine Kleine, die Himmelsmutter ist immer in perfektem Einklang mit Mir; wenn Sie für die
Kinder bittet, erhält Sie, nie verweigere Ich etwas der Heiligsten Mutter. Es ist gut immer zu Ihr aufzuschauen
und Ihr das Herz zu öffnen, die erhabensten Gnaden erlangt man von Mir immer auf Ihre Fürsprache. Sie ist
in besonderer Weise mit Mir vereint gewesen in Meinem Opfer der Erlösung, Sie wird für die Ewigkeit mit
Mir vereint sein. Die Welt wisse, dass Ich der Mutter eine große und besondere Macht gewähre, betrachtet Sie
als die Miterlöserin, Ich wünsche, dass Ihren Attributen auch dieses der Miterlöserin hinzugefügt werde, man
errichte Tempel (Heiligtümer) wo die Mutter als Miterlöserin verehrt wird und die Gnaden werden an jenem
Ort wie dichter, dichter Regen herabfallen. Menschen der Erde, ihr baut nicht mehr Kirchen, dies tut ihr, weil
im Herzen nicht Ich, Ich Jesus, lebe und poche. Beim Anblick dessen was in der Welt geschieht, baue Ich
Selbst Mir Meine Tempel und dort spende Ich Meine Unendliche Barmherzigkeit dem, der mit frommem und
ehrlichem Herzen zu ihm kommt. Geliebte Braut, Ich, Ich Gott, bin überall: Ich bin im Himmel, Ich bin auf
Erden, Ich bin allerorts; Mein Geist umhüllt das Universum und durchdringt es, aber an gewissen Orten, die
Ich bestimmt habe, wirke Ich mit größerer Macht der Liebe.

Du sagst Mir: �Mein Angebeteter Jesus, dies habe ich gut verstanden, in den vertrauten Gesprächen hast Du
es mit Klarheit erläutert und ich habe verstanden: es gibt besondere Orte, die Du gewollt hast, wo jene die mit
Glauben sie besuchen, besondere Gnaden erlangen für den Geist, aber auch für den Körper. Du Jesus bist
Jener Der den Geist heilen, aber auch dem Körper Erleichterung geben will, wenn dies dem spirituellen Leben
zugute kommt. Deine Heiligste Mutter ist Deine Kostbare Miterlöserin, Sie verkündet der Welt eine neue
Zeit; wie Johannes der Täufer vorausging und Dein Kommen in die Welt verkündigte, so bereitet die Süßeste
Mutter die Welt darauf vor, eine neue Ära zu leben, die seit Anbeginn der menschlichen Geschichte von der
Menschheit nie erlebt wurde. Du, Jesus, rufst und versammelst Dein Volk: Du willst aus allen Völkern der
Erde ein einziges Volk machen, ganz Dein im Herzen und im Verstand, dies bist Du dabei zu tun, Süße Liebe.
Dein Wunderbares und Heiligstes Herz will der Menschheit aller Zeiten die schönsten Dinge schenken, aber
der Mensch begreift nicht. Nicht wenige sind jene die Deine Einladung der Liebe nicht annehmen, nicht
wenige sind jene, die immer neue Ausreden finden um nicht zu Dir, Der Du rufst, zu kommen. Ich begreife
nicht dieses Benehmen der Menschen dieser Zeit. Jeder der zu einem großen Fest eingeladen wäre, würde mit
Freude antworten und ohne Zeit zu verlieren eilen, aber der heutige Mensch scheint, mehr als jener der
Vergangenheit, abgestumpft und kalt zu sein. Du rufst, Liebster, fährst fort Völker und Nationen zu rufen, um
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Deine erhabensten Gaben zu schenken, um sie teilnehmen zu lassen am großen Fest welches Dein liebevolles
Herz vorbereitet hat. Die Antwort ist noch schwach, der Festsaal müsste bereits überfüllt sein, aber so ist es
nicht, Süßeste Liebe, ich sehe Deinen traurigen Blick, der die ganze Menschheit dieser Zeit umfasst. Ich
begreife die Bedeutung Deiner Traurigkeit; Dein Gütiges Herz will schenken, will schenken, aber es scheint,
dass die Menschen Deine Gaben nicht wünschen, sie nicht schätzen. Sie laufen Deinem schrecklichen feind
nach, der in dieser Zeit stärker denn je zischt: er fühlt sich der große Sieger, er hört nicht auf das
Siegeszeichen zu machen und zu lachen, zu lachen, zu lachen, er hat noch nicht verstanden, obwohl er die
Fähigkeiten des Engels hat, dass er niemals der Sieger sein wird, sondern immer der Besiegte.�

Geliebte Braut, wenn die Menschen immer Meine Rüstung anziehen würden, wenn sie dies täten, wäre er
bereits besiegt und würde nicht mit Hochmut und Arroganz angreifen; seine Macht ist ihm von der großen
Schwäche des Menschen gegeben, der Mir fernbleibt und Mich nicht in seinem Herzen herrschen lassen will.
Anstatt auf Mich zu blicken, kehrt er Mir den Rücken. Ich sage Dir, Meine kleine Braut, Ich wiederhole dir:
wehe denen, die sich nicht rasch, sofort für Mich entscheiden. Das große Fest wird ohne sie beginnen, sie
werden von Mir ausgeschlossen werden, wie sie Mich aus ihrem Leben ausgeschlossen haben. Geliebte Braut,
die Welt kenne Meine Botschaft der Liebe. Bleibe eng an Mein Herz gedrückt und genieße Dessen
Köstlichkeiten für diesen neuen Tag. Ich liebe dich.

Ich liebe euch

Jesus
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Vielgeliebte Kinder, Kinder Meines Herzens, lasst Jesus in euch Seine Wunder wirken. Wenn Er euch um ein
kleines Opfer bittet, tut es mit Freude; wenn Er viel Einsatz von euch verlangt, gehorcht, tut alles und zögert
nicht; wenn ihr fügsam seid wie Tonerde, wird Jesus aus euch Sein Meisterwerk machen. Er ist der Künstler,
Der über euch wirken will, um euch Ihm immer ähnlicher zu machen, Er tut alles für euer höchstes Wohl.
Seid fügsam, fügsam, demütig und bereit zu tun was Er euch sagt.

Meine kleine Tochter sagt Mir: �Geliebte Mutter, welche Freude zu wissen, dass Gott in uns wirkt mit Seiner
Liebe; in Seiner Unendlichen Größe würdigt Er Sich, Sich über die kleinen menschlichen Wesen zu beugen,
Er will, dass sie Ihm immer ähnlicher werden, Er zieht sie an Sich, gerade um dieses herrliche Wunder zu
vollbringen. Süße Mutter, ich denke an die Gabe der Eucharistie: gibt es eine größere Gabe? Gibt es eine
erhabenere Gabe? Welches Wunder kann mit dem verglichen werden, das jeden Tag auf den Altären der Welt
geschieht, was würde geschehen, wenn eines Tages dies nicht geschehen würde? In diesem erhabenen
Sakrament ist das ganze Feuer der Liebe Gottes zu Seinen Geschöpfen. Ich sehe wie die Menschen manchmal
hierhin und dorthin laufen, zu wissen wünschen, neue Zeichen zu sehen wünschen, sie wollen Wunder und
wenn sie sie nicht sehen, gemäß ihrer Denkweise, greifen sie zur Phantasie. Wenn die Menschen der Erde
bedachter wären, würden sie nicht nach Neuigkeiten verlangen, sondern die Augen öffnen den Wundern die
Gott jeden Tag unter unseren Augen vollbringt. Heiligste Mutter, ich höre nie auf darüber zu staunen. Jesus,
unser geliebter Herr, hält die Zügel der Geschichte fest in Seinen Händen und führt sie, obwohl Er den
Menschen frei lässt zu handeln. Wenn ich dies alles bedenke, erfüllt sich das Herz mit Freude, ich sage mir:
wehe, wehe wenn die Geschichte nur in den Händen der Menschen wäre, es gäbe zu zittern angesichts der
menschlichen Ignoranz.�

Liebe Kinder, Gott ist König, Er regiert die Welt und alle Geschöpfe, denkt daran, wenn euch wegen der
Ereignisse die geschehen Traurigkeit und Verwirrung ergreift. Wenn Gott König ist, kann etwas geschehen,
dass Er nicht wollte oder nicht zuließe? Wenn Er will bedeutet es, dass es notwendig ist; wenn Er zulässt hat
es gleichfalls seine Nützlichkeit; geliebte Kinder, ihr werdet sehen, dass Gott aus dem Bösen das höchst Gute
für die Menschheit ziehen wird. Seid voll lebendiger Hoffnung, wer ganz auf Gott vertraut, wird nicht
enttäuscht bleiben, sondern die Wunder Seiner Wunderbaren Liebe betrachten und genießen. Liebe Kinder,
ein großer Augenblick rückt näher, der neu, verschieden, einschneidend ist, Jesus ruft euch zu Sich um ihn zu
leben, aber Er zwingt niemanden zu tun was er nicht will; vielgeliebte Kinder, seid bereit mit eurem
entschlossenen Ja, keiner zögere. Liebe Kinder, ihr wisst nicht was die nahe und ferne Zukunft euch bringt,
öffnet euch sofort, sofort, der erhabenen Liebe Gottes; Ich weine Blutstränen für jedes Kind das sich nicht
rechtzeitig entscheidet und dem Verderben zugeht. Kinder der Welt, der Ruf der Liebe ist für alle, Gott will
alle glücklich und im Frieden sehen, trefft diese Wahl, Meine Keinen.

Gemeinsam loben wir den Heiligsten Namen. Danken wir, beten wir an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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